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FREDRIK LINDQVIST  THE CUT



Der schwedische Künstler Fredrik Lindqvist erzählt 

Ein-Bild-Comics – auch wenn das per Definition gar

nicht funktionieren dürfte, denn ein Comic ist immer eine

Abfolge von einzelnen Bildsequenzen; doch mit etlichem

Geschick, legt er diese Bilder collagenartig übereinander in

einen Bildraum. 

Was sind die Themen, was ist die Geschichte hinter den

jeweiligen Darstellungen? Wofür stehen z. B. die Tierköpfe,

die er den Menschen aufsetzt?

Nicht von ungefähr erinnern die Motive der Werke an

Märchen mit Tieren und anderen Fabelwesen als Prota-

gonisten. „Bei der Wahl des Sujets haben mich sicher meine
beiden Kinder beeinflusst, denen ich abends gerne Geschichten
oder Märchen erzähle“, erläutert Fredrik Lindqvist. Zugleich

möchte er mit seinen Bildern die Fantasie der Betrachter

anregen, damit sich in deren Köpfen ganz eigene Geschich-

ten entwickeln. So sind seine Werke nicht ausschließlich

idyllisch, sondern haben bei genauer Betrachtung – wie

die Märchen – auch eine ironische oder gar bedrohliche

Metaebene. 

Die Ästhetik seiner Arbeiten ist schwer in Worte zu fassen.

Der Grund dafür ist, dass Lindqvist genau dort Assoziationen

abruft, wo sie nicht erwartet werden. Er legt falsche Fährten,

schafft verkehrte Welten und offene Rätsel. 

Dieser Inhalt passt jedoch vortrefflich zu der von ihm

gewählten künstlerischen Technik des Holzschnitts, den er

auf Textil druckt. Damit greift Lindqvist in seinem künst-

lerischen Werk auf eine alte vor allem aus der Volkskunst

bekannte Technik zurück. 

So entstehen die Werke des Wahl-Ingolstädters Lindqvist

auf ganz besondere Art und Weise und sind dement-

sprechend als Holzschnitte auf Textil bzw. als textile

Collagen eine Seltenheit in der Kunst, insbesondere in der

zeitgenössischen Kunst. 

So unterschiedlich die Werke Lindqvists auf den ersten Blick

sind: mal kleinformatig, mal große Wandbilder, mal knall-

bunt, mal zweifarbig – die zugrunde liegende Technik ist

allen gemein.

Ihre Einzigartigkeit zeigt sich dabei v.a. bei den großen

Formaten, die man von keinem anderen zeitgenössischen

Holzschnitt-Künstler kennt.

Da aufgrund der Größenbegrenzung durch den Druck-

stock unmöglich ist, diese großformatigen Holzschnitte

in einem Stück anzufertigen, legt Fredrik Lindqvist je-

weils gleich große Holzplatten nebeneinander, bis er die

gewünschte Druckgröße erreicht. Auf dieses Tableau aus

Holzplatten zeichnet er sein Motiv auf und schneidet die

später auf dem Stoff hell erscheinenden Bereiche aus den

Platten aus.

Danach werden die einzelnen Holzplatten im Druckstock

auf unterschiedliche einfarbige und gemusterte Stoffe

abgezogen und alle Rechtecke miteinander mit wollenen

Fäden vernäht. Dieser händische Nähprozess verleiht den

Bildern ihre Lebendigkeit und das Expressive.

Nun werden die einzelnen narrativen Elemente, wieder
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Rechteck für Rechteck, erneut auf andersfarbige Textilien

gedruckt, ausgeschnitten und derart auf den ersten Druck

genäht, dass die Elemente deckungsgleich sind. 

Ein überaus aufwendiger und damit langwieriger Prozess

an dessen Ende unikate Originale stehen; denn die größeren

Formate werden nur ein einziges Mal hergestellt.

Fredrik Lindqvist, der sowohl an der Kunstakademie in Umeå

in Schweden wie auch an der Düsseldorfer Akademie 

studierte, entwickelte eine genuin eigene Mischung aus

Holzschnitt und Textilkunst. Diese bewegt sich mit Exzellenz

auf der Höhe der Zeit. Und so verwundert es nicht, dass

einige große Museen dieser Welt seine Werke sammeln; zu

nennen sind hier u.a. das Britische Museum in London, das

Schwedische Nationalmuseum in Stockholm sowie das

Nationalmuseum und das Kunstmuseum in Norrköping.

Zusätzlich äußert sich diese Popularität seiner Werke auch

in den zahlreichen Verleihungen wichtiger und hoch-

dotierter Kunstpreise, wie z.B. im Rahmen des schwedischen

Karlskoga-Nobel-Stipendiums, zum Angedenken an Alfred

Nobel und der damit einher gehenden Ausstellung in der

Karlskoga-Kunsthalle sowie die Aufnahme in die dortige

Kunstsammlung. 

Als Künstler, der die Alltagshektik zeitgemäß interpretiert,

fühlt man sich bei der Betrachtung seiner Arbeiten oftmals

plötzlich an den Times Square oder dergleichen quirlige

und belebte Plätze dieser Welt gebeamt. Man steht wie

unter Schock, ausgelöst durch die auf den Arbeiten statt-

findende positive visuelle Reizüberflutung. Gebannt von

der sprudelnden Energie seiner Werke, die etwas anderen,

teilweise fremden Sichtweisen auf Menschen und Gegen-

stände. 

Gesehen wird Lindqvist mit seiner außerordentlich sinn-

lichen und der hohen handwerklichen Qualität seiner

Arbeiten oft als künstlerischer Nachfolger der Expressionis-

ten, der sowohl Alltagshektik wie auch Momente intimer

Betrachtung zeitgemäß interpretiert, Fragen stellt und Ant-

worten bietet auf unsere Welt im hier- und jetzt. Lindqvist

ist somit ganz und gar zeitgenössischer Künstler, der sich

seiner Tradition bewusst ist und dabei absolut genuin eigen

und weder in Technik noch Thema epigonal ist.

Sogar die Art der Präsentation und der Verzicht auf die

Verwendung von Keilrahmen bei den großen Formaten sind

Ausprägung dieses Zeitverständnisses und machen es sei-

nen Sammlern leicht, mit seiner Kunst zu leben. Heute Sin-

gapur, morgen London – das kennt so mancher aus dem

Berufsleben; das bringt die heutige Arbeitswelt oft mit sich.

Doch diese Kunstwerke reisen leicht im Koffer mit. 

Dieses Verständnis unserer Zeit, in Technik und Thema,

macht seine künstlerische Position so interessant, samm-

lungswürdig und wertvoll.  

Ulrike Götz M.A. | Jan Thorleiv Bunsen M.A.

Bunsen Goetz Galerie, Nürnberg



Fredrik Lindqvist

Geboren:         1968 in Kristianstad, Schweden

Ausbildung:
1988-90            Kunstschule in Kristianstad, Schweden
1993-97            Umeå Kunstakademie, Schweden bei Professor Staffan Kihlgren
1997- 2000      Kunstakademie Düsseldorf bei  Professorin Irmin Kamp
1999                  Meisterschüler

Ausgewählte Einzelausstellungen

2000     Kunsthalle Smålands Kunstarkiv
2001     Galerie Persson, Malmö
              Karlskrona Kunsthalle
              Kunsthalle Grafikens Hus, Mariefred
2002     Västerbotten Kunstverein, Umea
              Borås Kunstmuseum
              Ystad Kunstmuseum, Neon Gallery
              Galerie im unteren Tor, Bietigheim-Bissingen
2003     Kunsthalle Kuben, Falkenberg
              Kunsthalle M3, Berlin
2004     Galerie Renate Schröder, Köln
              Kunsthalle Krognoshuset, Lund
              Karlshamn Kunsthalle
2005     Galerie Persson, Malmö
              Kungsbacka Kunsthalle
              Galerie Lindqvist, Söndraby
2006     Kunstverein Graz, Regensburg
              Kunsthalle Hishult
              Galerie im Büro BOA, München
              Galerie Gröna Paletten, Stockholm
2007     Sölvesborg Kunsthalle
              Konstfrämjandet i Örebro (Wanderausstellung)
              Kulturens Hus, Luleå
              Städtische Galerie, Harderbastei, Ingolstadt
2008     Vida Kunsthalle, Borgholm
              Eskilstuna Konstmuseum
             Ronneby Kulturcentrum

              Galerie Astley, Uttersberg
              Vetlanda Kunstmuseum
              Galerie Grafiska Sällskapet, Stockholm
2009    Galerie Thomas Wallner, Malmö

              Audiakademie Ingolstadt
2010     Galerie Astley, Uttersberg
              Galerie Lindqvist, Söndraby
              Rogaland Kunstcenter, Stavanger, Norwegen
              Nääs Konsthantverk
2011     Lilla galleriet, Helsingborg
              Stavanger Kunstverein, Norwegen
              Galerie Thomas Wallner, Simris
              Produzentengalerie Passau
              Künstlergilde Ulm
              Konstforum Norrköping
              (Zusammen mit Lars-Erik Wahlberg)
              Kunsthalle Värmland
2012    Galerie Lars Olsen, Copenhagen, Dänemark
              Galerie Remi, Östersund
              Örnsköldsvik Konstmuseum
              Tidaholms Litografiska Museum
              Galerie Tomarps Kungsgard
2013    Vida Kunsthalle, Borgholm
              Lidköpings Kunsthalle
              Künstlerhaus Ulm
              Jazzclub Unterfarhrt, München
              Galerie GRO, Jakobstad, Finnland
              Galerie PS, Göteborg
2014     Bunsen Goetz Galerie, Nürnberg
              Kunstverein Oberwelt, Stuttgart
              Galleri Astley, Uttersberg
              Zornmuseum, Mora
2015     Galleri Lindqvist, Söndraby
              Karlskoga Konsthall
              Bunsen Goetz Galerie, Nürnberg
2016     Kristianstad Konsthall
              Galleri Hörnan, Falun

              Krapperups Konsthall
              Staffanstorps Konsthall
2017     Vandalorum, Musem für Kunst und Design, 
              Värnamo
              Grafikens Hus, Södertälje
              Galleri Lindqvist, Söndraby
              Ålgarden, Boras
              Galleri PS. Göteborg
              Städtische Galerie Pfaffenhofen
2018     Bunsen Goetz Galerie, Nürnberg
              Steneby Konsthall, Dals Langed

Ausgewählte Gruppenausstellungen

2000     Handwerkskammer Düsseldorf
              Galerie Kamras, Borgholms Slottsruin
2001     Grafikbiennale, Bhopal Kunstmuseum, Indien
              Barbacka Kunsthalle, Kristianstad
              Liljevalchs Kunsthalle, Stockholm
              Kunstmesse, Stockholm Art Fair (Atelje Larsen)
              Galerie Grafiska Sällskapet, Stockholm
2002     Grafikbiennale, Kunstmuseum Kaliningrad- 
              Königsberg
              Neues Kunsthaus und Künstlerhaus Lukas, 
              Ahrenshoop
2003     Conny Dietschold Gallery, Sydney
              Kunstmesse Art Fair, Köln 
              (Galerie Renate Schröder, Köln)
              Grafikausstellung in Belgrad
              Grafiktriennale, Kunsthalle Kunstakademie 
              Stockholm
              Kristianstad Kunsthalle



              Krapperup Kunsthalle
              Åkerby Skulpturenpark
              Pommersches Landesmuseum, Greifswald
2004     Vida Kunsthalle, Borgholm
              Kunstmesse Art Frankfurt 
              (Galerie Renate Schröder, Köln)
              Holzbiennale, Virserum Kunsthalle
              Center for Graphic Art, Ljubljana
              Breanäs Skulpturenpark
2005     Kunsthalle Grafikens Hus, Mariefred
              Kunstmesse, Stockholm Art Fair
              Textilkunst Wanderausstellung der 
              Schwedischen Kunstvereinen
              Kunstverein Graz, Regensburg
              Städtische Galerie, Harderbastei, Ingolstadt
              Kaliningrad State Art Museum, Kaliningrad, 
              Russland
2006     Kunsthalle Düsseldorf
              Konstfacksskolans elevgalleri, Stockholm
              Kunstmuseum Minsk, Weißrussland
2007     Grafiktriennale, Kunsthalle Konstakademien, 
              Stockholm
              Marc Chagall Museum, Vitebsk, Weißrussland
              The Art Gallery of t he National Polotsk Museum
              of History and Arts, Weißrussland 
              Xylongruppe, Kunsthalle Kun Ming, China
2008     Kunstmesse Karlsruhe (Galerie Axel Holm, Ulm)
              Kunsthandel Henninger, München
              BBK Landesausstellung, München
2010     Kunstmesse Karlsruhe (Galerie Axel Holm, Ulm)
              Kunsthaus Nürnberg 
              Künstlergilde Ulm
              Mjellby Kunstmusem, Halmstad
              Eskilstuna Kunstmuseum
              Grafiktriennale, Kunsthalle Konstakademien 
              Stockholm
2011     Haus der Kunst, München
              Rättviks Konsthall
              Kunstmuseum Sundsvall
              Kunstmuseum Falkenberg
              Kulturens Hus, Luleå
              Skövde Kunstmuseum
              Dunkers Kulturhus, Helsingborg
              Huntenkunst, Doetinchem, Niederlande
2012     Liljevalchs Kunsthalle, Stockholm
              Södertälje Kunsthalle
              Örebro Kunsthalle
              Designcenter, Malmö
              Kunstmesse Ingolstadt
              Rättviks Kunsthalle
2013     Liljevalchs Kunsthalle, Stockholm

              Nationalmuseum Kragujevac, Serbien
              Kunstverein Ingolstadt
2014     Liljevalchs Konsthall, Stockholm
              Uppsala Konstmuseum
              Aula Galerie, Faculty of fine arts,Brünn,
              Tschechien
              Galleri Thomas Wallner, Simris
2015     Armeemuseum, Ingolstadt
              L arte e il Torchio, Cremona, Italien
2016     Galleri Helle Knudsen, Stockholm
              Nora Art, Nora
              Meken, Smedjebacken
              Städtische Galerie, Pfaffenhofen
              Kunstmesse, Ingolstadt
              Rathausart, Nürnberg
              Liljevalchs Konsthall, Stockholm
2017     Bunsen Goetz Galerie, Nürnberg
              Galleri Thomas Wallner, Simris
              Stroke Art Fair, München (Bunsen Goetz Galerie)
              Grafiktriennale,  Duoro, Portugal
              Oskarshamns  Konsthall
2018     Kunstmesse Ingolstadt
              Stroke Art Fair, München (Bunsen Goetz Galerie)

Ankäufe

Moderna Museet, Stockholm
Nationalmuseum, Stockholm
British Museum, London
Bayerische Staats Gemälde Sammlung, München
Textilmuseum, Boras
Södertälje Konsthall
Uppsala Konstmueum
Borås Kunstmuseum
Sörmlands Museum
Vetlanda Museum
Grafikens Hus
Smålands Konstarkiv
Svenska riksdagen
Eskilstuna Kunstmuseum
Statens Konstråd
Stadt Ingolstadt
Artothek Pfaffenhofen

Preise und Stipendien

1994     Bromölla Gemeinde Kulturstipendium
1995     Der große Preis bei der Grafikbiennale, 
              Dalarnas Regionmuseum, Falun

2000     Bertil Lundbergs Pro Grafica Stipendium
2001     Skandinavischer Grafikpreis
2002     Palle Pernevi Kunststipendium
              Region Skane, Kulturstipendium
              Staatliches Kunststipendium
2003     Östra Göinge Gemeinde Steinstipendium
2006     IASPIS Stockholm Auslandsstipendium
              Grafiska sällskapet, Stockholm, 
              Holzschnittstipendium
2007     Staatliches Kunststipendium
2010     IASPIS Stockholm, Auslandsstipendium
              Jordi Arkö Kunststipendium, Eskilstuna 
              Kunstmuseum
              Grafikpreis Künstlergilde Ulm
2011     IASPIS Stockholm, Auslandsstipendium

   Grafikstipendium, Örnsköldsviks Grafikwerkstatt
2013     Staatliches Kunststipendium
2014     Alfred Nobell Grafikstipendium, Karlskoga
2015     IASPIS Stockholm, Auslandstipendium
              Kulturpreis Kristianstad
2017     IASPIS Stockholm
2018     Staatliches Kunststipendium, Stockholm
              IASPIS Stockholm, Auslandstipendium

Kunst am Bau (Auswahl)

2014     Gesamtschule, Nyköping
2016     Gamlegården Bücherei, Kristianstad
2019     Grundschule, Ljungby

Plakate

1995     Grafikbiennale, Umea Bildmuseum und 
              Konstens Hus, Lulea
2002     Kristianstad Jazzfestival 
2015     Vasaloppet (Vasalauf ), 
              Plakate und 90000 Diplome

Grafik editions

2002     Grafiska sällskapet, Stockholm
2007     Kristianstad Gemeinde
2009     Grafiska sällkapet , Stockholm
2010     Föreningen för grafisk konst, Stockholm
2011     Grafiska sällskapet, Norrköping
2012     Pumphuset
2013     SJ ( Statens järnvägar)
2019     Grafiska sällkapet, Stockholm


